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Frühjahrstagung in Bad Köstritz

Am 9. März 2024 versammelte sich der Vor-
stand des Thüringer Feuerwehr-Verbandes 
(ThFV) mit den Mitgliedern des Landesaus-
schusses und den Vorsitzenden der Kreis- 
und Stadtfeuerwehrverbände des Freistaats 
zur traditionellen Frühjahrstagung an der 
Thüringer Landesfeuerwehr- und Katastro-
phenschutzschule (TLFKS) in Bad Köstritz 
(LK Greiz). Anwesend waren auch zwei 
 Referenten des Innenministeriums: Dirk 
Behnisch, Leiter des Referats 24 (Brand-

schutz, Zivile Verteidigung, Katastrophen-
schutz, Rettungswesen) des Thüringer 
 Ministeriums für Inneres und Kommunales 
(TMIK), und Marc Stielow, Leiter der Pro-
jektgruppe TLFKS 2.0 im TMIK. Nach der 
Begrüßung durch Karsten Utterodt, den 
Vorsitzenden des ThFV, richtete Jörg Henze 
(Schulleiter der TLFKS) ein Grußwort an die 
anwesenden Teilnehmer/-innen.

Der inhaltliche Schwerpunkt lag auf der 
bevorstehenden Verbandsversammlung am 

27. April 2024 an der Messe Erfurt. Es wur-
den wesentliche Absprachen zum Ablauf 
und der Organisation getroffen. Neben der 
größten stattfindenden Veranstaltung des 
ThFV stand unter anderem auch die politi-
sche Agenda, der Umbau an der TLFKS 
und die Novellierung des Brand- und Katas-
trophenschutzgesetzes auf der Tagesord-
nung. Es war eine gelungene Veranstaltung 
mit viel Austausch.

Maika Köbis

Mit Motivation und neuen Projektideen

„Einmischen, Mitmachen, 
Verantwortung übernehmen“

„In der Idee leben heißt, das Unmögliche 
behandeln, als wenn es möglich wäre“, for-
mulierte schon Goethe treffend. Im ersten 
Treffen 2024 der Beraterinnen und Berater 
vom Projekt EMVü in Bad Blankenburg 
wurde deshalb fleißig an neuen Projekt-
ideen gearbeitet und geschaut, was in den 
kommenden Jahren möglich ist. 

Wie kann der Zusammenhalt in den 
Feuerwehren gestärkt werden? Wie kön-
nen Meinungsbildungsprozesse angesto-
ßen und wie kann das Beraternetzwerk ge-
meinsam aktiv werden? Diese, aber auch 
andere spannende Themen standen auf 
der Tagesordnung. Natürlich durfte auch 
diesmal der Austausch unter den 16 Teil-
nehmenden über die jeweiligen Herausfor-

derungen vor Ort nicht fehlen. In konstruk-
tiver Arbeits atmosphäre wurde eine ge-
meinsame Marschroute für das kommende 
Jahr entwickelt. Beim nächsten Treffen soll 
weiter an den erarbeiten Vorschlägen ge-
feilt werden. 

Das Projekt „EMVü“ hat seit 2011 aktive 
Kameradinnen und Kameraden in mehreren 
Ausbildungsgängen zu verbandsinternen 
Beraterinnen und Beratern qualifiziert. 
Diese transportieren wichtige Inhalte aus 
dem Projekt in die Feuerwehren vor Ort und 
umgekehrt. In ihrer Rolle als Multiplikatoren 
stoßen sie Veränderungsprozesse an, 
geben Informationen weiter, unterbreiten 
Angebote und führen Informationsveran-
staltungen durch.  Denny Saul
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Frühjahrstagung des Jugendfeuerwehrausschusses 

Am Samstag den 2. März 2024 traf sich der 
Vorstand der Thüringer Jugendfeuerwehr 
mit den Stadt- und Kreisjugendfeuerwehr-
wartinnen und -warten im Gefahrenabwehr-
zentrum der Stadt Suhl, um sich gemeinsam 
zu wichtigen Rückblicken ins vergangene 
Jahres sowie zu kommenden Veranstaltun-
gen und geplanten Projekten auszutau-
schen.

Volles Programm

Nach der Begrüßung und Eröffnung durch 
den Thüringer Landesjugendfeuerwehrwart 
André Rathgeber lagen die Themenschwer-
punkte auf Informationen aus dem Landes-
jugendforum und den Fachbereichen 
 Jugendpolitik, Bildung, Brandschutz- und 
Sicherheitserziehung sowie Wettbewerbe. 
Weiterhin gab es Informationen aus den 
Stadt- und Kreisjugendfeuerwehren sowie 
eine Besprechung zu den geplanten Veran-
staltungen im aktuellen Jahr und für 2025.

Ein Arbeitsschwerpunkt für 2024 liegt 
auf der Erstellung des Thüringer Bildungs-
programms, welches auf der Grundlage des 
Bildungsprogramms der DJF „Mehr ausBIL-
DUNG“ entsteht und auf die Thüringer 
 Bedürfnisse angepasst wird. Ebenso gilt es, 
ein Schutzkonzept für die Thüringer 

 Jugendfeuerwehren voranzutreiben. Für 
beides wurde aktive Bereitschaft zur Unter-
stützung aus den Reihen der Anwesenden 
verkündet.

Lager im Winter und Sommer

Eines von vielen Highlights im aktuellen 
Jahr stellt das Winterlager im November/
Dezember dar. Hier wurden während der 
Tagung Details und Rahmenbedingungen 

besprochen. Auch der Ausblick in das kom-
mende Jahr lies Freude bei den Tagenden 
aufkommen. Das große Sommerlager in 
Prora steht an, welches schon vor drei Jah-
ren als absoluter Erfolg mit vielen lachen-
den Kindergesichtern zu verbuchen war.

Mit vielen Eindrücken und spannenden 
Gesprächsthemen sowie Motivation im Ge-
päck verabschiedete André Rathgeber alle 
Teilnehmenden.

Anica Gollub-Tigges

Beratungsgremium gegründet

Am 9. Januar 2024 fand die konstituieren-
de Sitzung des Nutzerbeirats der Thüringer 
Landesfeuerwehr- und Katastrophen-
schutzschule statt. Der Nutzerbeirat fun-
giert als beratendes Fachgremium für die 
Leitung der TLFKS und stellt eine gemein-
same Informations- und Kommunikations-
plattform für die im Brand- und Katastro-
phenschutz tätigen Nutzer und Bedarfsträ-
ger dar. Ziel ist die Förderung der Zusam-
menarbeit an der strukturellen Schnittstelle 
zwischen dem Land, den Gebietskörper-
schaften, den Nutzern und der TLFKS.

Staatssekretär Udo Götze leitete die 
konstituierende Sitzung und betonte in 
 seiner Eröffnungsrede die herausragende 
Bedeutung dieses neuen Gremiums für die 
zukünftige Arbeit und strukturelle Entwick-
lung der Schule. Die Firma Lülf war eben-
falls vertreten und gab einen Ausblick 
darauf, wie der Inhalt der Gutachten pers-
pektivisch umgesetzt werden sollte. Ziel ist 
es, die TLFKS personell, baulich und strate-
gisch optimal für die bevorstehenden Auf-
gaben und Entwicklungen im Brand- und 
Katastrophenschutz zu rüsten.

Der neu gewählte Vorstand setzt sich 
neben dem Schulleiter der TLFKS als Vor-
sitzenden, aus dem stellvertretenden Vorsit-
zenden Jonas Weller (Arbeitsgemeinschaft 
der Kreisbrandinspektoren), dem 1. Beige-
ordneten Karsten Utterodt (ThFV) und dem 
2. Beigeordneten Andreas Ritter (Arbeits-
gemeinschaft der Berufsfeuerwehren) zu-
sammen. Des Weiteren sind im Nutzerbeirat 
folgende Organisationen und Behörden 
 vertreten: Landesarbeitsgemeinschaft der 

Hilfsorganisationen, Werkfeuerwehrver-
band, Thüringer Gemeinde- und Städtebund, 
Thüringer Landkreistag, die Landeszentral-
stelle PSNV, die Feuerwehrunfallkasse 
Mitte, das Thüringer Landesverwaltungsamt 
sowie das Thüringer Innenministerium. 
Diese vielfältige Vertretung gewährleistet 
eine umfassende Einbindung aller relevan-
ten Akteure in den Entscheidungsprozess 
der TLFKS.

Thüringer Feuerwehr-Verband

Neu gegründet: Der Nutzerbeirat der TLFKS mit seinen Vertretern.

Zusammentreffen: Frühjahrsklausur der Thüringen Jugendfeuerwehr in Suhl. 
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